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Die Zeppelinfrage
Sioett)

Unclc ©am: SRadbt nur rubig foputt fooiel dua) gefällt; idb babe roaè ia) roottte."

£)er îf a|renbe
$dj reife über §ügel
unb laß bie §unbe bellen,
toaê fel)icrt mtd) 3aum ttnb 3ügel
td) fange mit gorellen.

$dj lann nad) einem Seibe

gebüdt unb traurig fein
eë bangt tote Sau im Äleibe,
bte tränen finb fo fein.

Sauterelle} von £anê Äoeltt

SJceiit S3art fttdjt in bie ©onne
fdjraarj mie ein bôë ©emitter,
baê Äreuj fdjlüg jebe 9comte

bor biefem îeufelêritter.

$dj lann jmar aud) ntauierlid)
uub Heine ©djritte tun,
id) mifd)e bor bir jierlid)
ben ©taub bon meinen ©dwtjit.

2)od) ift ber Sag je£t truntett,
ber SBinb rennt mie ber göljtt,
rairft in bte Singen Junten
raie bift bu SBelt fo fdjön!

3

Oie ^eppelinkraKe
Dio-ky

Uncle Sam: Macht nur ruhig kaputt soviel Euch gefällt; ich habe was ich wollte."

Der Fahrende
Ich reise über Hügel
und laß die Hunde bellen,
was schiert mich Zäunt und Zügel
ich sauge mir Forellen.

Jch kann nach einem Leide

gebückt und traurig seiu

es hängt wie Tau im Kleide,
die Tränen sind so fein.

Lautenlieì vo» Hans Roelli

Mein Bart sticht in die Sonne
schwarz wie ein bös Gewitter,
das Kreuz schlug jede Nonne
vor diesent Teufelsritter.

Jch kann zwar anch manierlich
und kleine Schritte tun,
ich wische vor dir zierlich
den Staub von ineinen Schuhn.

Doch ist der Tag jetzt trunken,
der Wind rennt wie der Föhn,
wirft in die Angen Funken
wie bist du Welt so schön!
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